
 Hallo Kinder, da bin ich wieder! 

Das sehe ich, hallo Kiki! Aber, sag mal, wo kommst du denn her und wie siehst du nur 

aus!? Du bist ja ganz dreckig. Pfui! Und wie du riechst! Wo hast du denn gesteckt? 

 Ach das! Weißt du, Rica, ich habe eine Wanderung gemacht. Da wird man einfach 

schmutzig. Es hat schon so lange nicht mehr geregnet. Die Erde ist trocken und da staubt es halt. Du 

kennst mich nur als Kirchenmaus. In der Kirche da kann man sich kaum schmutzig machen. In 

Wirklichkeit bin ich aber eine ganz einfache Feldmaus, die leben normalerweise in Wiesen, auf 

Äckern oder am Waldrand. Feldmäuse graben Gänge in die Erde und legen dort Schlaf- und 

Vorratskammern an. Meine Oma, meine Eltern und Geschwister leben draußen vor dem Dorf. Die 

habe ich bei meiner Wanderung kurz besucht.  

Und Du warst bei ihnen in ihrer Mäusewohnung unter der Erde? Ich verstehe! Daher 

der ganze Staub und Dreck! 

 Ja, tut mir leid. Es ist halt so: in einer Mäusewohnung draußen im Feld ist es nicht 

sauber und gepflegt, wie in unserer Wohnung hier in der Kirche. Außerdem fehlt meiner 

Feldmausfamilie ein Rica- Schaf, wie du es bist! 

 Wie meinst du das denn jetzt?  

 Schau dich doch mal an, liebe Rica! Du bist wunderschön weiß. Dein Fell ist flauschig 

und kuschelig, gepflegt und sauber. 

 Klar, das ist so, weil ich auf mich achte. Ich kämme jeden Tag mein Fell, ich wasche 

mich regelmäßig und nehme einmal in der Woche ein Bad. 

 Ja, das weiß ich! Wir wohnen zusammen, du und ich!!! Das bekomme ich alles mit. Und 

du weißt, dass ich mich auch immer wasche und mein Fell sauber halte, seit ich mit dir zusammen 

bin. Dein Sauberkeitsfimmel hat auf mich abgefärbt und dein Reinlichkeitsfimmel auch!!! 



Es ist mir halt wichtig: Ordnung und Sauberkeit, das brauche ich um mich herum. Und 

ich finde es schön, dass du mitmachst und inzwischen auch Wert darauf legst. 

 Du hast ja recht, Rica. Ich finde das gut und mache gern mit! 

Apropos weiß und sauber! Kiki, ist dir schon mal aufgefallen, dass Jesus in 

Bilderbüchern fast immer weiße Kleider anhat? Schau mal, so wie hier, wird er oft dargestellt. 

 

 

 Da hast du recht, Rica. Das ist mir auch schon aufgefallen. Warum ist das so? Ich weiß 

es nicht. Vielleicht kann uns Petrus weiterhelfen. Komm, wir rufen ihn mal: PETRUS!!!! 

 Ihr habt mich gerufen! Was gibt es denn? 

Schön, dass du gekommen bist, Petrus. Wir wollen dich was fragen. 

 Weißt du, warum Jesus auf Bildern immer weiße Kleider anhat? 

 Weiße Kleider sind ein Zeichen. Vielleicht habt ihr ja auch schon einmal andere Menschen 

in weißen Kleidern gesehen. 



 Stimmt, du hast recht, Petrus. Mal überlegen…. 

Mmh…Ja, sogar hier in der Kirche habe ich das schon gesehen. Sonntags kommen 

manchmal Eltern mit ihrem Baby zum Gottesdienst… 

  ….und das hat dann manchmal weiße Kleider an- zumindest oft. Unsere Pfarrerin, die 

Frau Tomaïdes, bittet die Familie dann zum Taufstein. 

 ….und da kommt dann Wasser rein. Das durfte ich auch schon mal eingießen. Beim 

Taufen kenne ich mich total gut aus. 

  Und Frau Tomaïdes sagt dann immer: „Nennt den Namen des Kindes“  

 Und dann nimmt sie von dem Wasser, sagt den Namen des Kindes und schüttet 

dreimal Wasser auf dem Kopf von dem Kind. 

 Ja, und dann weint das Kind- manchmal! Find ich lustig! 

 Ja, das passiert manchmal! Aber das ist doch jetzt nicht wichtig! 

Pfarrerin Tomaïdes sagt: „Ich taufe dich im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes.“ Gott sagt: Du bist mein Kind! Du gehörst zu meiner Familie. Bleib in meiner Familie. 

Vertraue Jesus und höre auf ihn.  

  O, ich weiß noch was Schönes: Ganz zum Schluss malt sie ein Kreuz auf die Stirn von 

dem Baby. Das ist bestimmt auch ein Zeichen.  

 Eigentlich brauche ich fast gar nichts mehr zu sagen…. ihr beide wisst und versteht schon 

viel! Das mit den Zeichen will ich euch kurz erklären: Wasser ist ein Zeichen. Wasser reinigt. Wenn ihr 



schmutzig seid, nehmt ihr ein Bad oder duscht und schon seid ihr wieder sauber. Nach dem Duschen 

zieht ihr neue Kleider an und nicht die alten dreckigen, ist ja klar- oder?! Das Wasser der Taufe ist 

Zeichen dafür, dass Gott alles abwäscht, was wie Schmutz an uns haftet: die Lüge, den Streit, die 

Wut, einfach alles, was uns von Gott trennt. Durch die Taufe gehören wir zu Gottes Familie und 

bekommen ein neues Gewand. Das weiße Gewand ist das zweite Zeichen, sauber und rein, das ist 

weiß. Aus diesem Grund tragen viele Kinder, die getauft werden, weiße Kleider. 

 Und was ist mit dem Kreuz, das unsere Pfarrerin dem Kind auf die Stirn malt? Das ist 

doch auch ein besonderes Zeichen, stimmt‘ s Petrus?  

 Da hast du recht, Kiki. Das Kreuz ist das Zeichen für Jesus. Er ist am Kreuz gestorben um 

alles, was uns von Gott trennt, wegzunehmen. Durch Jesus gehören wir zu Gottes Familie, wenn wir 

ihm vertrauen und an ihn glauben. 

 Und die Taufe, ist die auch ein Zeichen?  

 Ja, die Taufe ist das Zeichen, dass man zu Gottes Familie gehört. 

 Jetzt musst du uns nur noch verraten, warum Jesus auf Bildern oft weiße Kleider anhat…. 

 Ihr wisst, dass Jesus Gottes Sohn ist. Das weiße Gewand von Jesus ist ein Zeichen dafür, dass 

er niemals etwas Schlimmes oder Böses hat, ein Zeichen, dass zwischen ihm und Gott alles in 

Ordnung ist.  

 O, ich bin sooo neidisch auf dich, Rica!!! 

 Wieso denn das? 

 Schau dich doch an: Du hast ein WEIßES FELL!!! 

Ach so, aber wenn ich es nicht pflege, wird es auch schmutzig. 



 So ist es, liebe Rica, du wirst immer wieder schmutzig. Deshalb darfst du immer wieder zu 

Jesus kommen und ihn bitten, dich sauber zu waschen, damit du in einem schönen weißen Gewand 

zu Gott kommen kannst. Denn so gefällst du Gott am Besten!!! Du, liebe Kiki, musst nicht traurig 

sein, du liebst Jesus, du wohnst in seinem Haus und bist seine Freundin. Du besitzt schon ein weißes 

Gewand, es ist nur noch unsichtbar für dich. Das hält Jesus für dich bereit im Himmel. Ich muss jetzt 

aber los, Tschüss ihr Beiden und immer schön sauber bleiben!! 

 Tschüss, Petrus und Danke!!! 


